
 

 
 
Zur besten Anspielzeit: „DAS DERBY“HCL Vogt vs RAMs Ravensburg 
 

Wer kennt das letzte Aufeinandertreffen der obigen Kontrahenten? Es war der März 2013 als der TSB beide 
Punkte gegen einen dünnen Vogter Kader entführte ( 21:28 ) und sich für die hart umkämpfte Heimniederlage 
( 29:31 ) revanchierte. Rav wurde Meister der Bezirksklasse vor Alpla Hard, Vogt landete auf Platz 5. Nur 
wenige Jahre später fanden sich die Gäste in der Landesliga wieder. Hiervon ist der heutige Kader weit 
entfernt. Schlusslicht der Bezirksliga mit 1:7 Punkte ist im Moment der Aufenthaltsstatus. Damit haben viele 
nicht gerechnet zumal der Kader mehr verspricht. Einige Ergebnisse fielen denkbar knapp für den Gegner 
aus, hätte man das Ergebnis gedreht, dann wäre Rav im oberen Drittel der Tabelle. Mit Maximilian Ober 
verfügen die Rams über einen routinierten Spielertrainer, welcher mit den Geschwistern Moritz und Felix 
Ewert sowie Patrick Häffner seine Wirkungskräfte hat. Mit Felix Ewert kehrt ein ehemaliger JSGler an seine 
alte Wirkungsstätte zurück. Ob die Turmstädter richtig zünden und sich aus dem Keller herausschießen, liegt 
natürlich am HCL selbst. In der ungeliebten gelben, harzfreien Halle will Vogt die sicher geglaubten Punkte 
aus Gerhausen gut machen.  
Im eigenen Wohnzimmer wollen die Hausherren die Sofaplätze selbst bestimmen. Wir spüren keinen Druck 
und freuen uns in eigener Halle bei gut gefüllten Rängen auf die Partie, so die Trainer Rist & Culjak. Die 
Kaderbildung macht uns zu schaffen. Die einen kommen, die anderen gehen in eine Verletzungspause. Mit 
Adi Zembrod wird ein schneller Spieler für die Vorrunde ausfallen, auch David Merturi und Stephan Culjak 
sind keinesfalls fix. Hier ist das harte Einsteigen aus Gerhausen spürbar. Zum Wochenende haben wir 
Klarheit und haben die alten Siegerrecken Schmucker, Geyer, Schäle, Pilz, Geiger und Rist aus 2013 auf 
der Bank. Derbyspiele stehen immer unter anderen Gesichtspunkten und haben wenig mit aktuellen 
Tabellenständen zu tun. Die Zuschauer dürfen sich auf eine umkämpfte Begegnung freuen und anschließend 
auf das ein oder andere Bierchen. 
 

Meisterfoto mA  
Bezirksklasse JSG Vogt-
Weingarten, mit den heutigen 
Akteuren 2.v.l. Simon Khater, 3.v.l. 
David Merturi, 6.v.l. Simon Buemann, 
7.v.l. Felix Hecht, 1.v.r. Stephan 
Culjak, 2.v.r. Ivan Culjak, 5.v.r. Felix 
Ewert 
Spielbeginn: Samstag, 
23.Oktober 21 – 20.00h 
Allgäutorhalle Vogt 
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HCL Damen mit holprigem Start in die Saison 2021/2022  
 

Neue Saison, neues Glück. Nach der abgebrochenen Saison 2020/2021 wusste man nicht so recht, wie die 
neue Saison ablaufen oder gestaltet werden sollte. Man traf sich zu Online-Workouts, um wenigsten ein 
bisschen in Form zu bleiben. Dann endlich kam die Mitteilung, dass man wieder trainieren kann. Dies nutzten 
die HCL Damen auch umgehend, um wieder mit dem Ball vertraut zu werden.  
Die Trainingseinheiten wurden, wie die vergangenen Jahre auch, durch Fitnesseinheiten unterstützt, sodass 
die Grundlagen für die neue Saison gelegt wurden. 
Um sich wieder an das Handballspiel zu gewöhnen, wurden Freundschaftsspiele gegen den TV Weingarten 
und die TSG Söflingen in der Vorbereitung absolviert. 
Im September folgte dann ein gemeinsames Trainingswochenende zusammen mit den Mädels der 
weiblichen B-Jugend. An den Trainingseinheiten hat man gemerkt, dass alle Beteiligten wieder richtig Lust 
am Handballsport haben und endlich wieder auf Punktejagd gehen möchte.  
Dann kam der Saisonstart gegen SV Tannau in eigener Halle. Man geriet recht schnell ins Hintertreffen und 
lag bereits nach 6 Spielminuten mit 0:4 hinten. Nach der ersten Auszeit des HCL besonnen sich die Damen 
und es war ein offener Schlagabtausch bis zum Schluss. 10 Minuten vor Schluss hatte man eine 3-Tore 
Führung erspielt, diese aber durch Leichtsinnsfehler wieder verspielt. Kurz vor Schluss, durch einen 7-Meter, 
musste man mit einer Spielerin weniger auf dem Platz und mit einem Tor Rückstand die Spielzeit zu Ende 
spielen. Dann kam die Zeit von Magdalena Weizenegger, die so zusagen in letzter Sekunde in Unterzahl 
den Endstand 21:21 erzielte. Durch eine kämpferische Leistung und eine großartige Moral der Mannschaft, 
wäre der Sieg mehr als nur gerechtfertigt gewesen.  
Im zweiten Rundenspiel in Hohenems mussten leider zwei Punkte in Vorarlberg bleiben. Auch hier wäre 
mehr drin gewesen. Die Fortuna war nicht auf der Seite der HCL Damen und man musste mit einem Ergebnis 
von 26:22 wieder nach Deutschland zurückfahren.  
Im dritten Rundenspiel kam ein Gegner nach Vogt, mit dem man aus der vergangenen Saison noch eine 
kleine Rechnung offen hatte, nämlich die TSG Ehingen. 
Auch in diesem Spiel hat man den Einstieg in das Spiel verpasst und musste so die ersten Tore in Kauf 
nehmen. Zunehmend wurde die Abwehrreihe der HCL Damen sicherer und man hat zusammen im Kollektiv 
in der Abwehr gearbeitet. Dennoch war man nicht immer konzentriert, wodurch sich die eine oder andere 
Lücke in der Abwehr auftat und die TSG Ehingen dies auch zu nutzen wusste. Die Damen mussten während 
der Spielzeit immer einem Rückstand hinterherlaufen. auch hier war der Wille und auch die Moral der 
Mannschaft sehr gut und keiner wollte aufgeben. Einzig allein die Chancenauswertung auf den 
Außenpositionen war ausschlaggebend, dass man auch dieses Spiel mit nur 4 Toren Differenz verloren hat.  

Insgesamt kann man trotzdem zufrieden sein, wie sich die 
Damen des HCL bisher präsentiert und verkauft haben. Wenn 
man weiter diesen Willen und die Moral in der Mannschaft so 
hochhält, die Chancen besser verwertet und wieder auf einen 
Tempohandball setzt, werden die Damen auch dafür belohnt 
werden.  
Diese Gelegenheit bietet sich heute gegen den Gegner HC 
Lustenau. Hier wollen die Damen wieder ihren Kampfgeist und 
Willen dem heimischen Publikum präsentieren und mit eurer 
Unterstützung nun endlich den ersehnten Erfolg und Punkte in 
eigener Halle behalten.  
Unterstützt unser HCL Damen mit allem was ihr zu bieten habt, 
denn nichts ist schöner als in eigener Halle mit Unterstützung 
zu punkten.  

 

   
 

   
 
 



HCL Vogt männl. A-Jugend – TSG Ailingen (Sonntag 15:00 Uhr) 
 

Unsere A-Jugend konnte vergangenes Wochenende beim ersten Heimspiel gegen die JSG 
Ravensburg/Weingarten endlich die ersten Punkte einfahren. Dabei konnte insbesondere die Abwehr in 
Verbindung mit Noah im Tor glänzen. Der erste Saisonsieg wirkt wie eine Befreiung, zweifelte man doch 
nach zwei herben Niederlagen zuvor gegen Saulgau und die JSG Bodensee etwas an den eigenen 
Fähigkeiten.  
Dabei war vor dem Spiel gegen Rav/Wgt die Ausgangslage denkbar schlecht. Manuel hatte sich die Woche 
davor leider das Kreuzband gerissen und Luis konnte aufgrund einer unbekannten „Luftproblematik“, die erst 
durch einen Arzt abgeklärt werden musste, nur sporadisch eingesetzt werden. Umso besser war die Leistung, 
die letzten Endes die zwei Punkte für Vogt bedeutete. 
Mit dem Spiel diese Woche gegen die TSG Ailingen möchte man nun 
daran anknüpfen. Der Gegner ist kein unbekanntes Blatt im Bezirk. 
Die Gäste konnten bisher zwar keine Punkte holen, waren bei ihren 
Spielen aber jederzeit in der Lage mit allen Gegnern mitzuhalten. Man 
darf gespannt sein, wie die A-Jugend nach dem tollen Sieg letzte 
Woche diese Woche auftritt. 
 
Kreuzbandriss bei A-Jugendspieler Manuel Khater 
 

Er war der gesetzte Kreisläufer in der Vogter A-Jugend und hat sich gerade zu einer wichtigen Alternative 
auch für das Herrenteam entwickelt. Doch dann kam die schlechte Nachricht. Manu, der sich über ein 
Zweifachspielrecht auch bei der A-Jugend in Wangen in den Vordergrund spielen wollte, hat sich im Training 
dort bei einer Abwehraktion das Knie verdreht. Bereits am Tag darauf und einen Arztbesuch später stand 
fest: Kreuzbandriss im rechten Knie und das Saisonaus für den jungen Spieler. 
Manu, wir wünschen dir alles Gute, die bestmögliche Heilung und wir hoffen, dich, wenn es die Verletzung 
zulässt, wieder auf der Platte zu sehen. 
 
Weibliche B-Jugend zu Gast bei der HSG Friedrichshafen/Fischbach 
 

Die weibliche B fährt heute zum letzten Spiel in der Vorrunde der Staffel. Hier ist es nämlich wie in der Runde 
zuvor, es gibt zwei kleine Paalellstaffeln und nach dem Halbjahr werden diese zwei gemixt. Die etwas 
Besseren spielen in einer Staffel und die etwas schwächeren in der anderen.  
Die Mädels haben diese Woche nochmals intensiv trainiert und wollen - im Gegensatz zu den letzten drei 
Partien - zeigen, was sie drauf haben. Bewegung ohne Ball und eine gut funktionierende Abwehr sind zwei 
Schwerpunkte in den Trainings gewesen.  
Die HSG hatte bisher nur 2 Spiele und diese zwei verloren, allerdings 
etwas knapper - gegen Isny mit fünf Treffern und gegen Weingarten 
mit nur einem Treffer weniger.  
Es bedeutet, die Mädels dürfen auch dieses Match nicht auf die leichte 
Schulter nehmen. Sie müssen von Anfang an konzentriert bei der 
Sache sein und Kampfgeist zeigen, sie müssen das präsentieren was 
sie gelernt haben und was sie können. 
Wollen wir um 18 Uhr an sie denken, wenn die Mädels heute am 
Bodensee spielen. 
 
Weibliche C-jugend leider nicht für Spielbetrieb gemeldet 
 

Die Mädels aus der C-Jugend können diese Saison leider aufgrund der geringen Kaderstärke keine 
Spielpraxis erlangen. 
Mit lediglich 6 Mädels auf der Liste, entschied man sich die Mannschaft nicht zu melden. 
Dennoch wird fleißig trainiert und sie sind mit Spaß und Freude dabei.  
Damit wir für die nächste Saison auch im Spielbetrieb angreifen können, sind wir auf der Suche nach neuen 
Spielerinnen. 
Wenn du dich also angesprochen fühlst, Freude am Sport in einem motivierten Team hast und in den Jahren 
2007 oder 2008 geboren bist. Dann bist du jederzeit zu den Trainingszeiten (siehe Homepage) Herzlich 
Willkommen. 

              



Kurzes Update von der Jugendleitung 
 

Nachdem es über ein Jahr sehr ruhig war, und auch die Jugendleitung nahezu stillstand, ging es nun endlich 
wieder los. Die Jugendleitung trifft sich wieder regelmäßig, worüber wir uns natürlich sehr freuen.  
In der letzten Woche stellten sich unsere Jugendsprecher Felix und Luis in den Jugendmannschaften vor. 
Außerdem wollten sie mehr über die Wünsche und Ideen des HCL Nachwuchses erfahren. Wir sind gespannt 
was die zwei zu berichten haben. Und werden versuchen die Ideen in die Tat umzusetzen. 
 
Vorbericht gemischte D-Jugend gegen Ravensburg 2  
 

Nach einer bitteren und eindeutigen Niederlage gegen den HSG 
FN-Fischbach möchten die Vogter Jungs wieder um die zwei 
Punkte mitspielen. Jedoch haben die älteren Gäste aus 
Ravensburg etwas dagegen und werden uns diese zwei Punkte 
nicht schenken. Dafür werden wir zeigen müssen, wie wir 
kämpfen können, trotz körperlichen Unterlegenheit und jüngerem 

Jahrgang. 
Wir freuen uns die 
Ravensburger zu empfangen 
und hoffen auf ein kleines 
Derby auf Augenhöhe.  
 
Spielbeginn: Samstag, 23 Oktober 21 – 13.30 Uhr  

 
Vorbericht Spieltag weibliche E-Jugend  
 
Endlich ging es wieder los. Mit den 3G’s im Gepäck durfte die weibliche E-Jugend wieder trainieren. Durch 
die lange Pause merkte man den Spielerinnen an, wie sehr sie sich auf die neue Saison freuten. Somit 
starteten wir auch hochmotiviert in die Saison und in das erste Spiel gegen Weingarten. In Weingarten 
kämpften die Mädels in den beiden Spielen, Funino und Handball, bis zum Schluss. Leider mussten wir uns 
in Weigarten geschlagen geben. Jetzt heißt es, den Kopf nicht hängen lassen und bis zum nächsten Spieltag, 
am 28. November 2021, neue Kraft zu tanken. 
 

 



Durch's Schlüsselloch spickeln bei den Bambini's und Mini's 
 
Am 21.9.21 war es endlich soweit. Die Bambini's und Mini's haben nach den Ferien wieder mit dem 
Training begonnen. Voll motiviert und mit leuchtenden Augen standen 30 Kinder in der Halle. Die Kids 
wussten trotz der langen Pause von fast einem Jahr, wie wir immer mit dem Training beginnen. Lauthals 
wurde unser Anfangslied "Theo Theo ist fit" von alle Kinder mitgesungen und getanzt. 
Nach dem Aufwärmspiel werden die Kinder dann in zwei Gruppen aufgeteilt. In einer Hallenhälfte werden 
viele Übungen und Spiele mit dem Ball gemacht. So werden die Kinder spielerisch an den Umgang mit 
dem Ball herangeführt. In der anderen Hallenhälfte gibt es zwei Bereiche. 
Einmal wird ein Parcour aufgebaut in dem die Kinder verschiedene Bereiche trainieren können. Hüpfen, 
Balancieren, rückwärtslaufen, Purzelbaum, mit und ohne Ball nur um ein paar Beispiele zu nennen. Der 
zweite Bereich dieser Hallenhälfte ist dann ein Koordinations- und Wurfübungsbereich. Hütchen abwerfen 
oder in einem Kasten treffen, wird u.a. hier geübt. 
Die Hallenhälfte wird dann nach der Hälfte der Zeit getauscht, damit jedes Kind alles trainieren kann. 
Nach dem Abschlussspiel bekommt jedes Kind einen Stempel in seine Stempelkarte. Wenn diese dann voll 
ist, darf sich das Kind für den Trainingsfleiß eine Kleinigkeit aus unserer Schatzkiste aussuchen.  
Zum Abschluss singen wir noch unser Lied: 
 1, 2, 3 das Handball ist vorbei.  
 Alle Kinder groß und klein, räumen ihre Bälle ein. 
 4, 5, 6 fertig sind wir jetzt. 
 Alle Kinder groß und klein, packen ihre Turnschuh ein. 
Da uns allen das 1. Training so viel Spaß gemacht hat und die Zeit nur so verflog, haben wir doch glatt 
gleich mal 15 Minuten überzogen. 
Nach den Herbstferien werden wir 10 neue Kinder von unserer Warteliste aufnehmen. 
Wir freuen uns sehr, dass wir endlich wieder trainieren dürfen und dass es den Kindern bei uns so viel 
Spaß macht. 
 
 


